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überbrücken helfen wird der jetzt noch zwiſchen den liberalen derung des agrarſtaatlichen Charakters Deutſchlands d iſtZeichen der Zeit Parteien klafft Mehr und mehr häufen W die Anzeichen ive Exportpolitik möglich dann brauchen le a ten ſarte

Die Geiſter beginnen ſ zu ſcheiden Jmmer klarer daß es das Volk müde iſt ſich am agrariſchen Gängelbande Kriegs lotte
ewird s daß die Zoöllſchlacht deren entſcheidende Phaſe ſoeben führen zu laſſen und in den letzten Tagen noch hat es wenn er ſagt Die erhöhte Sicherheit in deim Reichstage begonnen hat die Wählermaſſen im Lande ein ausgeſprochener Vertreter des Arac r Abg Machtſtellung und unſere eben Wellpertehe

draußen aus ihrer bisherigen Lethargie aufrüttelt und Dr Hoeffel in dem Wahlkreiſe Zabern erleben müſſen daß ſie gut bezahlt ſo erinnern wir daran daß die Volks
daß wenn der Regierung und der Mehrheit des Parlaments ihm eine große Verſammlung in der nicht wenige Land vertretung ſeiner Zeit hauptſächlich auf Grund des zweiten
die Einſicht nicht noch in letzter Stunde kommt die wirthe anweſend waren auf grund der Ausführungen eines Arguments in eine Ausgeſtaltung des Flottengeſetzes ge
nächſten Wahlen ſich zu einem ungeheuren praktiſchen Landwirthes die Gefolgſchaft verweigerte und willigt hat Die Laſten dieſer Vermehrung haben in erſter
Proteſt a die derzeitige Wirthſchafts ihn aufforderte im Intereſſe der Induſtrie und der Land Linie Handel und Induſtrie getragen Erſt auf Grund der
politik überhaupt wider das gegenwärtig in Regierung wirthſchaft gegen den Zolltarif zu ſtimmen phänomenalen Entwicklung die der Volkswohlſtand in der
und Verwaltung ſich kundgebende Syſtem auswachſen Das alles ſind Zeichen der Zeit die nicht falſch gedeutet Periode der Handelsverträge genommen hat und die nach den
werden In Oldenburg haben dieſer Tage wie wir werden können und denen auch Graf Bülow Beachtung Zahlen des ſteuerpflichtigen Einkommens 2591 Millionen Markt
ſchon meldeken die Wahlen zum Landtage ſtattgefunden und ſchenken ſollte Sie beweiſen wie wenig Boden die von binnen ſieben Jahren das iſt ein jährlicher Zuwachs von
ihr Ergebniß war auf der ganzen Linie ein derart glänzender ihm verfolgte Politik im Lande unter den Wählern ge 803 Millionen Mark betrug war es möglich die weitere Aus
Durchfall der Agrarier daß die Kreuzzeitung darob wonnen hat und wenn der Zolltarif auch heute bereits als geſtaltung der deutſchen Kriegsflotte vorzunehmen die unter den
zu Tode erſchrocken iſt und ſchleunigſt wieder das rothe abgethan zu betrachten iſt ſo iſt es nicht die Haltung der gegenwärtigen Verhältniſſen überhaupt nicht durchzuführen wäre
Tuch des Umſturzes hervorholt um es den regierenden Regierung in wirthſchaftlichen Fragen allein welche die Ver Wenn Wogner als feſte und ſteigende Einnahmeguelle auf
Kreiſen vor die Augen zu halten Die Landesvertretung ſtimmung des Volkes erzeugt ſondern wie eingangs ſchon den reichen Stagatsbeſitz verweiſt wie Forſten Eiſenbahnen
des kleinen Großherzogthums hat jetzt ſechs Sozial hervorgehoben die ganze Art des Regierens das Syſtem Domänen uſw ſo mag doch daran erinnert werden daß nach
demokraten aufzuweiſen damit iſt die könſervativagrariſche nach welchem heutzutage Politik gemacht wird und das der neuen Zolltarifvorlage Theilhaber an den erhöhten Zoll
Mehrheit welche die oldenburgiſche Geſetzgebung bisher juſt abſolut nicht mehr in unſere Zeit hinein paßt Nur wer Vergünſtigungen in erſter Linie der Domanial und Forſtbeſitz

ebenſo zu dirigiren ſuchte wie es in Preußen der Fall iſt nicht ſehen will kann das verkennen und nur für ſolche ſein wird Hat ſich dieſer aber und das muß man wohl aus
für die nächſten Jahre veſeitigt Das Charakteriſtiſche an dürften die kommenden Wahlen eine Ueberraſchung bringen Wagners Argumentationen ſchließen als ſteigende Einnahme

dieſem Wahlergebniß iſt daß die ſechs Sitze welche die die zwar ungeheuer ſein von denen aber die im und mit auelle bewährt weshalb dann erhöhten Zollſchutz Wagner
Sozialdemokraten gewannen bis auf einen den Agrariern dem Volke leben und ſeine Seele kennen lediglich als eine Dinſht aber nicht nur Erdaitung der deutſchen Kriegemacht zu
abgenommen wurden denſelben Agrariern die in der Beſtätigung deſſen angeſehen werden wird was ſie ſeit Jahr n zu Lande er wünſcht auch deren fernere reichliche Aus
oldenburgiſchen Landwirthſchaftskammer das große Wort und Tag ſchon gepredigt haben So e Tee b Wehen n wer ärdiger Wider h n
führen und kein Mittel unverſucht laſſen die Segnungen ſeinen Theorien Seine Stellungnahme in der Frage derder agrariſchen Wirthſchaſtsweisheit auf die der Hauptſache a berg der atte e en e e Weſchelntinggnach land wirthſchaftliche Bevölkerung des Ländchens D eut ſ ch es Rei ch r r rCagſirbnen zu laſſen obwohl dieſe ſich energich dagegen theorie bekannt hat Die Vermehrungsziffer von 800,000 Seelenr c Jolltarif ULdiguch ein Obftruktion jährlich erſcheint ihm hoch bedenklich Woher will er falls ſeinMittel ur Vereicherung der Großgrundbeſitzer auf Koſten Von denjenigen Parteien und Kreiſen den Reichskanzler ein Jdeal in der künſtlichen Beſchränkung der Volksvermehrung auf
ber t n und icineren Landwirthe und der arbeitenden geſchloſſen welche ein Jntereſſe daran haben den neuen Zoll geſetzlichem Wege erreicht wird das Menſchenmaterial nehmen
h ſen ſieht n der W ahl d er ſechs Sozialdemokr aten hat tarif unter allen Umſtänden durchzuberathen wird immer erneut deſſen er doch bei einer weiteren Vermehrung der Wehrkraft
al Wiberwillen einen praktiſchen Rugdin c gefunden und darauf hingewieſen daß der Verſuch der Minorität den Ent nothwendig bedarf Das ſind Widerſprüche über Widerſprüche
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wurf in der gegenwärtigen Seſſion nicht zu Ende zu berathen die zu löſen Wagner s Zollbegeiſterung bisher nicht vermochte
ſie kann um ſo mehr als Vorbedeutung für die kommenden re ſogenannte v ächt eReichstagswahlen betrachtet werden als auch anderorts die ſogenannte Obſtruktion ein höchſt gefährliches Beginnen h verſucht er es doch Wo mit den Argumenten der

en von dem n ſei daß dadurch an den Grundlagen des Parlamentarismus ine e achſenden Verdruß der Ve eſahellher We deritten werde Eute Hoſen e letige adten Hentbelsverre end
hren der n Morgen An ich von ſozialdemokratiſcher Seite in Ausſicht geſtellt worden ßolitiSo mußten wir in der heutigen Morgen Ausgabe erſt ind man ienn durchaus der Meinung ſein daß eine ſolche Politiſches

wieder melden daß auch in SchwarzburgRudolſtadt wenn ſie nach öſterreichiſcher Art geübt wird in Wirklichkeit Eine aufklärende Nachricht zur Angelegenheit der Audienz
die Sozialdemokratie bei den Landtagswahlen einen erheb eine Gefährdung des Parlamentarismus in ſich ſchliehßt aber der Burengenerale beim Kaiſer wird der äFrk Ztg
lichen Zuwachs erfahren hat fern als ſie in ſieben deſſen bedarf es gar nicht ſelbſt wenn was noch immer recht pPrivat aus dem Haag gemeldet Dannach ſcheint es ſich zu
Wahlkreiſen mit großer Majorität ſiegte und in drei Wahl weifelhaft iſt für den Entwurf ſich eine Mehrheit finden ſollte beſtätigen daß der holländiſche Miniſter Kuyper es war
kreiſen mit Kandidaten der Ordnungsparteien zur Stich kann kein ernſthafter Parlamentarier wünſchen daß die Ve der die Audienzangelegenheit der Burengenerale einge
wahl e v ihr Krieg hre eangtage rathungen ſich in einem ſolchen a e vollziehen leitet hat
r e wut daß der Entwurf in einer kleinen Zahl von Sißungen durch Das Centrum hat die Hoffnung auf ein Zuſtandekommerrungen hat iſt alſo noch bedeutender wie in Oldenburg und herathen wird Durch nichts wird der Parlamentaris e r e edes Tarifs durch dieſen Reichstag auch aufgegeben Die Kölner will um ſo mehr ſagen als je nach dem Ausfall der Stich mus ſchwerer geſchädigt als durch unſachliche Verathungen Volksztg ſchreibt nämlich über die Ausſichtwahlen die Sozialdemokraten für ſich allein die Mehr als durch Durchpeitſchung der ſchwierigſten Vor u e

v e i ö dbeitin der Landesvertretung des thüringiſchen Fürſten agen Die Zeit welche dem jetzigen Reichstag der doch auch gönare W n rn d r
thums haben werden Die Regierungspartei vermochte ihre den Etat zu erledigen hat für die Berathung der Zolltarif ausgeſchloſſen erſcheint nur zuſſimmen Was die Stellung
Kandidaten nur in dreien von zwölf Wahlkreiſen durch vorlage zur Verfügung ſteht iſt eine viel zu kurze um ein der der hauptſächlich in Betracht kommenden Parteien Centrum
zubringen Man irrt durchaus nicht wenn man auch dieſes artiges Monſtrum durchzuberathen und Konſervative anlangt ſo muß in beiden Gruppen es eine
Wahlergebniß als eine Frucht der Stimmung oder richtiger Zu den Grundlagen des parlamentariſchen Weſens gehört es Anzahl Mitglieder geben diente nd den Krermnas
Verſtimmung anſieht welche die Wirthſchaftspolitik des aber auch daß der Reichstag die wirkliche Vertretung der An uzrrf e i r n in mag r Gedanken
Reiches die ja von den Einzelregierungen geſtützt wird in ſchauungen der Mehrheit des Voltes iſt Bei den letzten alle Netchs r üünbig on r 7 tax ten gehentwärttgen
den weiteſten Kreiſen hervorgerufen hat Auch in Schwarzburg gemeinen Wahlen hat dieſer Zolltarif nicht vorgelegen Kein Damit wird die W orſchei ſche t z unſer Voraugf
Rudolſtadt hat die Landwirthſchaft große Bedeutung Acker Menſch nicht die Regierung kaum einmal der Bund der Land füg faſt r Gewißheit e Ware in dringen en ſich
bau und Viehzucht ſtehen dort in hoher Blüthe und wenn wirthe hat damals an derartige Lebensmittelzölle gedacht oder daß in der aniven Berathungen ber Pie z v
auch die Induſtrie ein erhebliches Kontingent der Wähler gar gewagt ſie in der Oeffentlichkeit zu fordern Noch bei den ſchüelles Ende bereitet a rlage eingeſteut haben woird ſo läßt ſich doch unſchwer zahlenmäßig vor I Jahren ſtattgefundenen Nachwahlen haben konſervative y
nachweiſen daß die Siege der Sozialdemokratie ohne Preſſe und konſervative Kandidaten aufs energiſchſte dagegen Eine Beſchränkung der Preußengängerei ſteht wie
thätige Mitwirkung der ländlichen Wähler nicht Pit er proteſtirt daß ſie derartig hohe Zölle wünſchten wie ſie jetzt den Oſtdeutſch Grenzb aus Eydtkuhnen berichtet und offiziös
rungen werden konnten Dieſelbe Verſchiedenartigkeit der der Entwurf thatſächlich gebracht hat weiter verbreitet wird in Rußland in ſicherer Ausſicht Sie
Intereſſen des Großgrundbeſitzes und des eigentlichen Gerade im Jntereſſe eines geſunden parlamentariſchen Lebens wird veranlaßt durch die zunehmenden Klagen der Großgrundväuerlichen BVeſitzes die in Oldenburg eine Rolle ſpielte iſt es daher unbedingt nothwendig daß dem Volke ſelbſt Ge beſitzer im ruſſiſchen Weichſelgebiete daß ſie infolge der überaus
zeigt ſich eben auch in SchwarzburgRudolſtadt und ſie wird legenheit gegeben wird zu ſolchen gefährlichen Experimenter ſtarken Sommerwanderungen einheimiſcher Leute unter einpfind
in der kommenden Zeit überall dort zum Ausdruck gelangen wie ſie der Zolltarifentwurf darſtellt Stellung zu nehmen wenn lichem Arbeitermangel zu leiden haben Deshalb iſt die Ein

wo r c den e ne erſchaften ſtattfinden nicht das di war n parlamentariſchen Vertretern d les en z geere 3 ſen e W e J
Jm Großherzogthum Heſſen beiſpielsweiſe dem Lände noch jedes Vertrauen verlieren ſoll es Re elfa für jeden einzelnen Kreis dei Schr i i c ruſſiſchen Weichſelgouvernements angeordnet worden Jn dieſenr deſſarig r c halte Widerſprüche Vermittlungsſtellen melden die polniſchen Beſitzer ihren Bedarf

eine Wahl vor die vorausſichtlich das Reſultat eines Bruches Jn der erſten Plenarverſammlung des Deutſchen Kolonial an Arbeitskräften an Erſt wenn dieſer gedeckt iſt ſoll Erlaubniß
der agrariſchen Mehrheit des beſſiſchen Landtages haben Kongreſſes am 10 Oktober benutzte Adolf Wagner die Gelegen zur Abwanderung nach Deutſchland ertheilt werden Deshalb

wird Dieſes Ziel zu erreichen iſt um deshalb ſchwieriger heit um zum Thema Kriegsflotte Finanzlaſten und Weltwirth iſt nach den Oſtd Grenzb vorgeſchrieben worden daß kein
wie in den beiden vorgenannten Einzeiſtaaten weil in Heſſen ſhaft ſeine bekannten Theorien wieder einmal zu ver Preußengänger über die Grenze gelaſſen werden darf
die Agrarier und die ihnen hefreundeten Antiſemiten großen künden Nach dem Bericht der Deutſchen Tageszeitung führte ehe 9 J x e ehe t r en

Finflu ie lä ähler ausüben er aus ande keine Be iftigung erhalten kounte e Grenzkontrolleet e Wer a n ſige cgtakon der Meer Auch wer wie er ſelber es als eine ernſte Aufgabe bei iſt ebenfalls verſchärft worden
Parteien unwirkſam zu machen Deshalb verfolgen die uns anſehe bie genügende Leiſtungsfähigtett und Sähigteſt Aus deutſchen Händen iſt das Vorwert Wojein Kreis
Unlo lebenden Parteien die Takiit daß die Freiſiunſgen in c den gegen ehe Cheſhuende Streino in poiniſche Hände üderaegangen Weſen iſt aber
den Wahlkreiſen in denen ſie nicht durchdringen können ver wie er ſelber ine e e Ken induſtrie Und export aus gut bewirthſchaſtet mit kujaviſchem Boden der ſich in
die Sozialdemokratie unterſtützen und dieſe wiederum dem Padthiche den werpuntt vit Wer Verkehr ins Ausland höchſter Kultur befindet Der bisherige Beſitzer Woſchke hatte
Freiſinn in anderen Kreiſen Wahlhilfe leiſtet So hat in verlegende wirthſchaftliche Entwickelung wie die britiſche für der Danz Ztg zufolge das Vorwerk ſchon ſeit 30 Jahren
Main z die demokratiſche Partei bereits beſchloſſen für die Deutſchland für weder ſehr erreichbar noch wünſchenswert vordem war es auch ſtets in deutſchen Händen Käufer iſt die
ſozialdemokratiſche Kandidatur einzutreten und umgekehrt halte auch der könne nicht Nothwendigkeit und vielfach polniſche Kommiſſionsbank Drweski u Langner in Poſen
entſchloſſen ſich die Sozialdemokraten in Darm ſtadt von auch günſtige Wirkung einer Betheiligung Deutſchlands am

Welthandel leugnen und müſſe daher dem Erwerb und der Volkswirthſchaftlichesder Aufſtellung eigener Kandidaten abzuſehen und die Vorausſetzu m eKandidaturen der freiſinnigen an zu unterſtützen Nicht n e ie r ſigen e eder aber S ere Die Berliner BäckereJunung Concordta beſchäftigte
etwa daß man es mit einer feſten bindenden Koalition zu Kriegsſiotte d h rer ſetzten Vollverſammiing wit einem I t n

en 100,0d0 M inthun hat der wir bekanntlich für die ſern Landtags Wagner hält alſo wie er ſchon oft betont die wachſende Ent Abert ne e Je gehe in der Audreasſtraße

u ntheilſcheinen auf das Junungshans in derwahlen durchaus nicht zuneigen ſondern dieſe Entſchließungen wickelung Deutſchlands zum Induſtrieſtagat für wenig wünſchens Döermeiſier Gemeinhardt heilte mit daß demnöchſt eine bisher
ſind gezeitigt worden durch die Erwägung daß es gilt die werth verlangt aber eine wachſende Betheiligung Deutſchlands mit 4 Proz verzinſte Hypothek fällig würde Sollte derenallen volksfreundlichen Parteien gemeinſam drohende am Welthandel Wie beide Tiadrunte zu vereinigen ſein geh ſie nicht zu demſelben Se ehe ehä
agrariſch reaktionäre Gefahr zu beſeitigen eine alen ſollen erſcheint nicht klar Ohne Exvortpolitit kann Deutſch Junungsleitnng 100 000 M amortiſirkare nein 090

i dies Projekt bekannt gedie e ratbſam erſcheinen läßt alle parteipolitiſchen land am Welthandel nicht theilnehmen Exportpolitik ohne e e a in d JIert rein
Sonderziele hintanzuſtellen und die guch ſo Heſſen wir trotz dahinterſtehende reelle Werthe iſt eine leere Redensart Wollen herzelchnet worden Die n gab zu dem ge

des tiefgehenden Peſſimismus der ſich vielfach breit macht wir Exportpolitik treiben nach Wagner müſſen Abſatzgeblete planten Vorgeden des Junungsvorſtandes ihre Zuſtimm uNoch immer bei den bevorſtehenden Reichstagswahlen wenn auf lange Zeit durch Handelsverträge geſichert bleiben Wünſcht Die Genoſſenſchaft nennt etzt Ein und Ver ehe

dieſe erſt aktuelle Form anzunehmen beginnen manchen Riß Wagner wie er ed durch Hochſchuyzölle erxeichen will die För deutſcher Väckermeiſter e G m b H
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Jn der Frage der ellung des Aunſchluſſes der neuenSee B n an das preußiſche
taagtsbahnneß bei Skalmierzyce Oſtrowo iſt nach dem

Kali F latt kahſchaninig endtich vier Eiiaung i wider
ren u r ru n Regierung erzielt wordenang werden die nach Deutſchland gehenden Waaren in der

reußiſchen Grenzſtation Skalmierzyce dagegen die ausa n bunden in Kaliſch umgeladen und verzollt
erden

Parlamentariſches
Auch die Centrums Korreſpondenz glaubt nicht mehr daran

daß der Reichstag für die Dauer beſchlußfähig bleiben
wird Wenn nicht bald Ausſichten vorhanden ſind daß im Zoll
tarif etwas zuſtande kommt meint das Blatt ſo wird das Haus
bald nicht mehr die zur Abſtimmung nöthige Zahl von Ab
geordneten aufweiſen Sehr richtig

Gegenüber anderen Meldungen daß der Landtag in aller
nächſter Zeit einberufen werden ſolle wird von kundiger Seite
in Berlin mitgetheilt daß der Landtag vielmehr erſt Anfang
Jannar zufammentreten werde Man ſcheint alſo anzunehmen
daß die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu der Verſtaatlichung
der Bahnen deren Betrieb vertragsmäßig ſchon am 1 Jannar
an den Skaat übergehen ſoll nachträglich eingeholt werden
könne

Zu der Haltung der Parteien im Reichstag verlautet
daß die Nationalliberalen geſchloſſen für die Regierungs
vorlage ſtimmen werden Es heißt die Diſſidenten wie Frhr
v Heyl u Gen ſeien verpflichtet worden zu Hanſe zu bleiben
Die Polen ſtimmen nicht für die Regierungsvorlage ſondern
für den Kompromißantrag

Dem Reichstage wird wahrſcheinlich zu Beginn des nächſten
Jahres eine Vorlage zur Genehmigung unterbreitet werden
welche ſich auf die ren Einführung und Ab

abe von Süßſtoffen bezieht Bekanntlich hat der
teichstag am Ende ſeines vorigen Tagungsabſchnittes einem

Süßſtoffgeſetz ſeine Zuſtimmung gegeben das an Stelle der
von den verbündeten Regierungen vorgeſchlagenen Beſchränkung
der Verwendung von Süßſtoffen bei der Herſtellung von
Nahrungs und Gennßmitteln die Herſtellung Einführung und
Feilhaltung von Süßſtoffen verbietet ſoweit nicht beſondere
Ausnahmen zugelaſſen ſind Das Geſetz hat in dieſer Faſſung
auch die Zuſtimmung des Bundesrathes erhalten nnd iſt Ende
Juli des laufenden Jahres veröffentlicht worden Um die er
wähnte Ausnahme nun wird es ſich in der an den Reichstag
zu bringenden Vorlage handeln Der Bundesrath iſt ermächtigt
die Erlaubniß zur Herſtellung und Einfuhr von Süßſtoffen
einem oder mehreren Gewerbetreibenden zu geben Die Abgabe
des hergeſtellten oder eingeführten Süßſtoffes iſt nur den
Apotheken oder ſolchen Perſonen geſtattet welche die amtliche
Erlanbniß dazu haben Die Bedingungen unter welchen
Apotheker den Süßſtoff an andere als die im Beſitz amt
licher Erlaubniß befindlichen Perſonen abgeben dürfen ſetzt
leichfalls der Bundesrath feſt Jn dem Geſetz iſt aber aus
rücklich erklärt daß alle dieſe vom Bundesrath zu erlaſſenden

Beſtimmungen dem Reichstag vor dem Tage des Jnkrafttretens
des neuen Geſetzes vor dem 1 April 1903 vorgelegt und ſoweit
dieſer es verlangt außer Kraft geſetzt werden müſſen Um die

h dieſer Beſtimmungen wird es ſich alſo demnächſt
andeln

Parteinachrichten
Nach einer Meldung der Oſtſee Ztg ſoll der Abgeordnete

Dr Barth bei der nächſtjährigen Reichstogswahl in Kolberg
Köslin aufgeſtellt werden Den Wahfkreis vertritt ſeit 1898
der konſervative Zimmermwmeiſter Firzlaff Danach würde alſo
unſere erſte Meldung über die künftige Kandidatur Dr Barth s

zutreffen

Verwaltung und KRKechtspflege
Ueber die Zweckmäßigkeit der Errichtung von Hand

werkskammern waren bekanntlich ſ Z bei Erlaß des Hand
werkergeſetzes die Meinungen in den betheiligten Kreifen ſehr
getheilt Jetzt mehren ſich die Klagen über den übertriebenen
Bureaukratismus der Kammern Gegen die Thätigkeit der
Hirſchberger Handwerkskammer hat ſich wie erſt dieſer
Tage die Tiſchler Jnnung jetzt auch die in
Hirſchberg ſehr ſcharf ausgeſprochen Es ſei höchſte Zeit daß
gegen die überflüſſigen Verfügungen der Handwerks
kammer endlich einmal energiſch Front gemacht werde Der
Vorſtand der Jnnung legte wie die Bresl Ztg ſchreibt unter
der Motivirung daß er die Anordnungen der Kammer nicht
billigen und deshalb auch nicht ausführen könne ſeine Aemter
nieder

Bezüglich der Wirkung der Unterſchriftsverweige
rung bei Aufnahme einer ſtande s amtlichen Urkunde hat
der Miniſter des Jnnern angeordnet daß bei Verweigerung der
Unterſchrift der Grund der Weigerung in die Urkunde einzu
tragen und dabei erſichtlich zu machen ſein wird ob und
inwieweit der Jnhalt der Urkunde bei der Unterſchrifts
verweigerung nicht genehmigt wird Außerdem haben die
Standesbeamten zweckmäßigerweiſe in ſolchen Fällen auf die
bedenklichen rechtlichen Folgen hinzuweiſen die mög
licherweiſe durch eine ſpätere gerichtliche Ungiltigkeitserkllärung
der Urkunde eintreten können

Heer und Flotte
An den konmmandirenden General des 16 Armeecorps

Generaloberſten Grafen Haeſeler hat der Kaiſer War
das Ende des Corpsmanövers ein ungemein hnuldvolles Tele
gramm gerichtet in dem er ihn zu der Friſche mit welcher er
ſo ſchnell nach ſeinem Unfalle die Führung des Corps im Felde
wieder aufnehmen konnte beglückwünſcht und der Hoffnung Aus
druck giebt den bewährten Führer noch lange an der Spitze
ſeines Corps zu ſehen

Dem Reichstag iſt die übliche Ueberſicht über das Heeres
ergänzungsgeſchäft für 1901 ſoeben zugeſpigen Daraus
ſeien die nachfolgenden Zahlen angegeben wobei die entſprechen
den Zahlen für das Jahr 1900 in Klammern el geftgt ſind Es
ſind ausgehoben worden 228,406 233,459 überzählig geblieben
13,674 1276 freiwillig eingetreten in das Heer 27,494 25,175in die Makine 1558 e Es ſind ferner vor Beginn des
militärpflichtigen Alters freiwillig eingetreten in das Heer
21,492 21,197 in die Marine 1773 1541 Jnsgeſammt alſo
haben Heer und Marine eine Ergänzung um
280,521 282,581 Von der Ergänzung entfallen auf das Heer
269,166 auf die Marine 11,355

Der Stationär Loreley am Bosporus Kommandant
Kapitänleutnant v Reuter erhielt den Befehl an der inter
nationalen Feier des neuen Durchſtichs des mittleren Don au
mündungsarmes tyheilzunehmen Die Loreley geht
Sonntag von Galatz nach der Sulinamündung ab

Der Ablöſungstransport für di iffe irer e e enou am 16 in Neape eſelben Tage die Reiſe nach Port Said forigeſet hat an dem

S M S Loreley iſt am 16 Okt in Galatz eingetroffenund geht am 19 Okt e ort Suling in See S S
Stoſch iſt am 16 Okt in Port b Spain Trinidad ein

getreſen und geht am 5 von dort nach in SeeM S e e ie am 7 Sbonghe ini S Weler i en n Dilcher e Serne e

J P

S M S Hela iſt am 16 Okt von Wilhelmshaven nach
in See gegangen Poſtſtation auf weiteres Kiel

S M S Ariadne iſt am 16 Okt in Wilhelmshaven ein
getroffen S M SS Mars Ulan Hay ſind am16 Okt von Kiel in See gegangen

Koloniales

Dr Karl Peters hat wie man uns aus London
ſchreibt ſich über die Gründe ſeiner Verabſchiedung
abermals geäußert Eine engliſche Wochenſchrift veröffentlicht
ſoeben anläßlich des Erſcheinens des Peters ſchen Buches Jm
Goldland der Alten eine Autobiographie des Verſaſſers
an deren Schluß er ſich über die Vorfälle die zu ſeiner Ent
W aus deutſchen Dienſten führten wie folgt aus
pricht

Meine politiſchen Freunde in Deutſchland haben noch nicht
die Hoffnung aufgegeben daß wir die pinmpen Jnkriguen auf
decken die zur Disciplinarunterſuchung über meine Behandlung
der Eingeborenen führten und die die wahre Urſache meiner
ſüdafrikaniſchen Expedition waren Es iſt endgiltig feſtgeſtellt
daß das Hauptdokument welches zu meiner Entlaſſung
führte ein angeblich von mir an den Biſchof Tucker ge
ſchriebener Brief eine dreiſte Fälſchung war und daß der
Fälſcher gleich i als 9rpienge in dem Prozeſſe gegen
mich auftrat Ich ſehe daß die deutſche Preſſe aller Parteiendarin übereinſtimmt daß dieſe Thatſache das Ausſehen des
Prozeſſes gegen mich völlig verändert Da die deutſche
Nation billig und gerecht iſt habe ich allen Grund an
zunehmen daß das Publikum noch nicht das Leßte in dieſer
Angelegenheit gehört hat und daß ich in naher Zukunft
vielleicht in der Lage ſein werde meinen engliſchen Freunden
die endgiltige Regelung mitzutheilen

Afrika zurückzukehren um einige neue Gold minen die er
aufgefunden hat zu bearbeiten und ſeine weiteren Funde von
Diamanten Zinn und Kupferfeldern nutzbar zu machen Später
beabſichtigt er von Rhodeſien aus Reiſen nach dem Weſten zu
unternehmen und ſeine Studien über die Hottentotten und Buſch
männer fortzufetzen

n

Ausland
Ans dem amerikaniſchen Revolntionsgebiet

Der Kampf bei La Victoria wurde Mittwoch früh er
nenert Berichten der Regierung zufolge verloren die Auf
ſtändiſchen die Stellungen wieder welche ſie Dienstag bei Cieti
eroberten Matos ſteht wie berichtet wird mit 1500 Mann
bei Villa Decura Jn Re gierungskreiſen glaubt man
feſt an einen Sieg Seit drei Tagen erhielt die Regierung keine
Nachrichten aus Valencija
Aus Port au Prince kommt die Meldung daß Saint Marc

ſich den Regierungstruppen ergeben hat Das deutſche
Kriegsſchiff Falke war zugegen Jn Saint Marc iſt alles
ruhig Firmin flüchtete auf dem Hamburger Dampfer

Adirondack nach Jamaica Die Regierungstruppen ſtehen jetzt
vor Gonaives wo ſich auch der Falke befindet Die Blockade
iſt beendet

Oeſterreich ugarn
Die Budapeſter oppoſitionellen Blätter erklären ſich entſchieden

gegen die Erhöhung der Civilliſte Das Organ der
Koſſuth Partei will hiervon gar nichts wiſſen doch glaubt
man daß die Oppoſition durch die Zuſicherung einer voll
ſtändigen ſtabilen ungariſchen Hofhaltung für den Vorſchlag ge
wonnen werden würde

Frankreich
Die erſte Eifenbahn auf Madagaskar iſt wie ausAntauarivo berichtet wird eingeweiht worden Die Strecke der

Madagaskarbahn iſt 30 km lang Bei dem aus dieſem Anlaſſe
veranſtalteten Feſteſſen rühmte der italieniſche Konſul die großen

r etg die Madagaskar auf dem Gebiete der Civiliſation
gemacht habe

Leutnant Hecker der mit regelmäßigem Urlaub in Cher
bourg geweilt und ſich nach Vorſchrift beim Platzkommando
gemeldet hatte wurde der Spionage beſchuldigt weil er
geographiſche Aufnahmen angefertigt hatte Vor ſeiner Abreiſe
nach Deutſchland durchſuchte der Polizeikommiſſar Ondaille
ſein Gepäck und beſchlagnahmte ſeine Lichtbilder der Küſtenlinie
mit den Forts und Vatterien Die nationaliſtiſchen Blätter
machen den Behörden bittere Vorwürfe weil ſie den deutſchen
Lentnant ziehen ließen ſtatt ihn als Spion zu verhaften

Ein Vertrauensvotum für das Kabinet Combes
Das Haus nahm mit 336 gegen 223 die Dringlichkeit zu Gunſten

der Berathung des von Combes eingebrachten Geſeßentwurfes
an wodurch das Verein sgeſetz bezüglich der Kongregationen
ergänzt wird Eine Tagesordnung durch welche das Vor
gehen der Regierung gebilligt und das Vertrauen zu ihr aus
geſprochen wird wird gleichfalls mit 329 gegen 233 Stimmen
angenommen Die Senſation der Stzung war die Rede Jouart s
gegen die Kongregation Dieſer Abgeordnete iſt wie die Voſſ
Ztg mittheilt der Schwiegerſohn des Pſeudoliberalen Aynard
der ſeit der Anwendung des Vereinsgeſetzes zu den Klerikalen
hinübergeſchwenkt iſt Jonart führte eine entgegengeſetzte Be
wegung aus Er war bisher Méliniſt hat ſich aber geſtern
mit Getöſe von ſeinen Freunden losgeſagt und ein inbrünſtiges
radikales Glaubensbekenntniß abgelegt Aynard verließ
den Sitzungsſaal als ſein Schwiegerſohn das Wort nahm
Glücklicher als Poincaré dem die Umkehr bisher nichts ein
ebracht hat ſcheint Jonart ſeinen Lohn bald empfangen zu
ollen Man ſpricht von ſeiner Wahl zum zweiten Kammervorſitzenden im n und für den Fall einer Aenderung im

Kabinet ſteht er inder erſten Reihe der Anwärter auf ein Portefeuille
Die Berathung der Jnterpellationen über die Ausſtände
wurde auf Montag angeſetzt und die Kammer alsdann
eſchloſſen Jn den erſten Stunden der Sitzung ereignete
ich ein bemerkenswerther Zwiſchenfall Als Ribot mit einer

kurzen Bemerkung die Rede des Miniſterpräſidenten unterbrach
klatſchte eine Dame in der Diplomatenloge lauten
Beifall Die Sozialiſten proteſtiren heftig gegen dieſe Kund
gebung während die Rechte der Dame eine Ovation
bereitete Erſt als der Kammerpräſident mit Räumung der
Zuſchauertribüne drohte trat wieder Ruhe ein

Eugland
Zur bevorſtehenden Reiſe der Burengenerale von Berlin

nach London verſichert man in eingeweihten Burenkreiſen daß
die Generale ſich nach England nur begeben um die an

e irern Gelder entgegenzunehmen daß dagegen eine
Audienz bei Chamberlain nicht beabſichtigt ſei wie ſchon
gemeldet Red Weiter wird beſtätigt daß die Generale in
London eintreffen um von der Regierung ein beträchtliches
Darlehen für die verarmten Buren zu beanſpruchen Sollte
dem Geſuch ſtattgegeben werden ſo würden die Generale die
weitere kontinentale Rundreiſe ſofort aufgeben

Nach einer Vew Yorker Laffan Meldung hat ſich der Buren
vertreter J D Suy man nach a egeben um mit dem
Präſidenten Porfirio Digz über die Anſiedelung von aus

ewanderten Buren auf einem größeren zuſammenhängenden
ebiet 8 der Republik Mexiko zu berathen
Aus Johannesburg verlautet Durch die Nachrichten

über Steuerpläne der Regierung veranlaßt richtete die Minenkammer des Rand ein Schreiben an Lord Milner in welchem
ſie erklärt daß eine ſtarke Hexanziebung zu den Hriegs

Transvaals un heilvoll ſein würde
Drioo s

Toſten fur die Zukunftv Schreiben n die Regierung ihre Abſichten rechtzeitig

Dr Karl Peters gedenkt übrigens in kurzer Zeit wieder nach
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kundzugeben und ſpricht ſich dahin aus daß äfünf J lang keine Zahlung zu den äiriegeteſten gehe
werden ſollte

9 d m Parlamentskrife
er radikale Morning Leader will wiſſen dinformirten Kreiſen von einer baldigen e g r

Parlaments die Rede ſei Die Regierung erwarte eine
gründliche Niederlage bei der Berathung der Schulreform
vorlage und da ſie wiſſe daß ſie nicht viel länger im Amte
bleiben könne ſei ſie verſucht noch vor Weihnachten Neuwahlen

veranſtalten um ſo mehr da Anfang 1903 eine für dieiberalen günſtigere Aufſtellung der Wählerliſten in Kraft trete

Türkei
Die jetzt fälllge Rate der Lorando Forderung imtrage von 31,060 türkiſchen Pfund iſt von der Pforte t

bezahlt worden ſo daß zwei Raten rückſtändig ſind
Zur Frage der Dardanellen Durchfahrt

Der Berichterſtatter der Daily Mail in Bukareſt der ſoeben
aus Konſtantinopel zurückgekehrt iſt berichtet aus durchaus
vertrauenswürdiger Quelle daß Rußland der Türkei die Wieder
inkraftſetzung des Vertrages von Hunkiar Skeleſſi von
1833 angeboten und auch vorgeſchlagen habe Artikel einzuſügen
die den Jnhalt des Vertrages weſentlich verſchärfen würden
Dieſe Vorſchläge ſeien vom Großfürſten Nikolaus gemacht
worden Weiter wird geſagt der Vertrag von Hunkiar Skeleſſi
habe die Türkei in die Stellung eines unterworfenen

Einſpruchs der Weſtmächte nicht erneut worden Der
ruſſiſche Vorſchlag den Vertrag wieder in Kraft zu ſetzen habe
im ildiz Kiosk und in türkiſchen Regierungskreiſen Be
ſtürzung erregt Einige Mitglieder der türkiſchen Regierung
ſeien dem ruſſiſchen Vorſchlag günſtig die Mehrheit jedoch
agegen Jm genannten Vertrage verpflichtet ſich die Türket

keinem Kriegsſchiff einer Macht die Rußland feindlich geſinnt
iſt die Durchfahrt durch die Vardanellen zu geſtatten Eine
Beſtätigung der Londoner Meldung bleibt abzuwarten

Die macedoniſchen Revolten
Zu den Unruhen in Macedonien wird der Voſſ Ztg aus

Sofia gemeldet Den türkiſchen von Serres kommenden Truppen
ſcheint es gelungen zu ſein den Rupelpaß zu forciren
Sie greifen jetzt den Kresnapaß von Süden an Von der
Grenze eingegangene Nachrichten melden ſtarkes Artilleriefeuer
bei Kresna

Eine amtliche Meldung aus Konſtantinopel beſagt Nach tele
graphiſchen Meldungen Jbrahim Paſchas des Commandeurs
der 9 Diviſion in Serres des Commandeurs des 8 Corps und
des Valis von Saloniki drangen vor acht Tagen bulgariſche
Banden bei Razlog und Documabala in Macedonien ein und
zwangen die bulgariſche Bevölkerung mehrerer Dörfer ſich
ihnen anzuſchließen Die Einwohner anderer Dörfer flüchteten
aus Furcht ins Gebirge Hierauf wurde Jbrahim Paſcha mit
einer genügenden Truppenzahl zur Verfolgung der Banden be
ordert welche energiſch und planmäßig durchgeführt wurde Die
Banden wurden theils vernichtet theils gefangen oder zer
ſtreut Der größte Theil der flüchtigen Bevölkerung beginnt
zurückzukehren und die von den Banden erhaltenen Waffen
niederzulegen und giebt an zum Verlgſſen der Wohnſtätten ge
zwungen worden zu ſein Jenen Perſonen die aus Furcht vor
Strafe nicht wagten zurückzukehren wird von den Lokalbehörden
und der Geiſtlichkeit bedeutet daß alle welche darum bitten
begnadigt würden Man hofft ſomit dem Bandenunweſen
mit obigen Maßregeln ein baldiges gänzliches Ende zu machen

wach der Amerika
ach der New York Tribune ſind die Verluſte durch

den Ausſtand verurſacht ganz bedeutend Die Arbeiter haben
an Löhuen 5,720,000 Pfd Sterl oder 115 Millionen Marh ver
loren der Schaden in den Werken beträgt nahezu 6 Milllonen
während der Verluſt der Kaufleute und anderer Geſchäftslente
mindeſtens 25 Millionen Mark beträgt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Peter Behrens wohl das ernſteſte und be

deutendſte Mitglied der Darmſtädter KünſtlerKolonie iſt nach
Düfſeldorf berufen um die dortige Kunſtgewerbeſchule zu
leiten Wir verſprechen uns von Behrens Wirken zu Gunſten
einer werkſtattlichen Erziehung der Kunſtſchüler mehr als von
van de Velde s Thätigkeit in Weimar ohne darum den
Meiſter avn de Velde als eigenartigen Künſtler und Anreger zu
unterſchätzen Wenn zwei daſſelbe thun iſt s eben noch nicht
daſſelbe Hoffentlich wird wie in Düſſeldorf auch anderen
Orts trotzdem das Beiſpiel das das kleine Weimar gegeben hat
beherzigt die geeigneten Kräfte ſind da Wo bleibt denn
Berliw

Eine intereſſante Jubiläumsfeier hat ſich der
Zeitung Deutſchland zufolge am 14 Okt im großherzogl Hof
theater in Weimar abgeſpielt Hebbel s Agnes Bernauer iſt
vor etwa fünfzig Jahren dort zum erſten male aufgeführt worden
Jntereſſiren und überraſchen dürfte es daß Haus von Bülow
für die Zeitung Deutſchland die Kritik von dieſer Première
geſchrieben hat Jm Nachlaß Bülow s haben ſich auch Auf
zeichnungen gefunden die mit Beſtimmtheit ergeben haben daßeine Anzahl Theaterbeſprechungen der erwähnten Zeitung im
Jahre 1852 aus der Feder des damaligen Liſzt Schülers
ſtammen Bülow ſchrieb ſonſt nur über Opernwerke die
S ber Agnes Bernauer iſt ſein einziges Schauſpiel

eferat
Frau Johannette Wachtel geb Wachter die Wittwe des

Kammerſängers Wachtel iſt nach kurzem Leiden im Alter von69 Jahren in Berlin geſtorben

Guſtav Kulenkampff der Komponiſt der bekannten
Märchenoper König Droſſelbart legt die letzte Feile
an eine neue abendfüllende Oper heiteren Genres die ſich
Anmarei betitelt und zur Zeit des zehnten Bugslaf in Pommernt t Die Textdichtung iſt wieder von Axel Delmar

verfaßt
Kapitän Sverdrup arbeitet an einem großen Werke über

ſeine Nordpolarexpedition das bis zum Februar 1903 vorliegen
wird Nach Abſchluß dieſer Arbeit gedenkt Sverdrup wie erdem Admiral Sir Markham mittheilt der Geographiſchen Ge
ſellſchaft zu London ſeinen Beſuch zu machen

Eine Bibliothek ohne Niehzſche s Werke iſt die
Hof und Landesbibliothek in Karlsruhe Sie hat es wie das
Freie Wort Nr 14 mittheilt mit Rückſicht auf die Empfind

lichkeit der Ultramontanen abgelehnt Nietzſche s Werke an
zuſchaffen und führt als Vorwand an daß Nietzſche s Werke zur
Belletriſtik gehörten die von der Bibliothek ausgeſchloſſen ſei

Siehſte was du biſte Belletriſte
mnn MP 2

e

Provinzialnachrichten 7
a Vom Brocken 17 Okt W ttepbexige Die ungünſtige

Witterung hat wie wir ber in unſerem vor n Bericht ver
mutheten auch er letzten Tage auf dem Brocken an
ehalten Jn der Nacht von Mittwoch zu Donnerstag verſtärkteſt bei ſtetig fallendem Barometer der d wektgurp und er

reichte geſtern vorwittag bei größter Nähe der Depreſſion ſein
Maximunm mit einer Geſchwindigkeit von ca 25 Meter in der
Sekünde Fegig wurden von dem Dache des Brockenhauſes
mehrere Schornſteinaufſätze heruntergeriſſen und nur mit Mühe
konnten die Touriſten bei dem Beltſchenden Regen däs ſchützendeDödach erreichen Seitdem ſcheint die Luftdruckvertheilunc

gleitet geworden zu ſein Zwar hält der Nebel noe
immer die Kuppe beſetzt jedoch hat der Wind elwas nachgelaſſe

Stagtes herabgedrückt und ſei nach acht Jahren infolge des
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angen Die Temperatur iſt
te zeitweiſe gefrorener Regen

1 Grad unter Rull

und iſt mehr nach Weſt herumgeſeit geſtern geſunken heute früh e

und neefall ein das Thermometer Keg
a

ll ei
und es findet Rauhreifbildung ſtatt Nachdruck auch anszugs
weiſe unterſagt

Sangerhanſen 17 Okt Ein Menſchenauflauf ent
r in letzter Nacht vor dem Poſtamte Ein wegen Kränklich
eit beurlanbter Beamter kehrte in das Amt zurück und wurde

plötzlich von einem Tobſuchtsan fall heimgeſucht Jn ſeinem un
nrechnungsfähigen Zuſtande richtete er allerlei Beſchädigungen
nnerhalb und außerhalb der Bureaus an

erſchien ſich dem kranken Manne zu nähern wurde das bekannte
Mittel mit dem Waſſerſchlauch verſucht was auch Erfolg hatte
Endlich beruhigt wurde der Kranke von mehreren Männern nach
dem Krankenhauſe gebracht

Mansfeld 17 Okt Todt aufgefunden vor ſeinem
Bett wurde geſtern morgen der erſt ſeit 1 Jnli hier amtirende
Steuerſekretär Kellner der ſich aus Geſundheitsrückſichten nach
hier hatte verſetzen laſſen Ein Herzſchlag hat den im beſten
Mannesalter Stehenden ſchnell hinweggerafft

Eisleben 17 Okt Erſchoſſen hat ſich ein hier in der
Borngaſſe wohnhafter Bergmann nachdem er vorher noch Ver
wandte beſucht hatte Der Grund zu der unſeligen That ſoll
Aerger über eine ihn angehende Klagegeſchichte ſein

Aſchersleben 17 Okt Jn der Stadtverordneten
Verſammlung gelangte geſtern die Vorlage bezüglich Er
bauung einer ſtädtiſchen Badeanſtalt mit einer Stimme Mehr
heit zur Annahme Die Gegner begründeten ihre ablehnende
Haltung mit den finanziellen Verhältniſſen der Stadt und der
Höhe der Koſten die ſich auf 250,000 M ſtellen wenn die Stadt
den Bauplatz unentgeltlich zur Verfügung ſtellt was durch die
Bewilligung geſchehen iſt

Aſcherg b Langenſ 17 Okt Jn den Flammen um
gekommen Jm hieſigen Gemeindehaus entſtand geſtern früh
Fener das in wenigen Minuten das ganze Haus einäſcherte
Zwei Kinder im Alter von 4 Jahren ſind in den Flammen
umgekommen Die Kinder waren ſich ſelbſt überlaſſen da die
Eltern auf dem Felde arbeiteten Man fand ſie erſtickt und mit
Braundwunden bedeckt in einer ausgebrannten Kammer Wahr
ſcheinlich haben die Kinder das Feuer ſelbſt verurſacht

Halberſtadt 17 Okt Ueberfall Ein junges Dienſt
mädchen das hente morgen 6 Uhr einen Koffer zur Bahn trug
wurde im Bahnhofspark von einem Manne überfallen und zu
Voden geriſſen Als auf das Hilfegeſchrei des Mädchens einige
Herren herbeieilten ſuchte der Bube das Weite und es gelang
ihm anuch unerkannt zu entkommen

Perſongiveränderungen tu der Armee Provinz Sachſen
und thüringtſcheFürſtenthümer Ernennungen Beförderungen
und Verſezungen Jm aktiven Heere Pflughöft Lt in der
Oſtaſiat Feld Art Abtheil aus der Oſtaſiat Beſatzungs Brigade bisherige
Gliedernng ausgeſchieden und in der Armee und zwar im Thür Feld Art Reg
Nr 19 angeſtellt

Ordensyverleihungen Verliehen wurde Dem Pfarrer Wettler
zu Barnſtedt im Kreiſe Querfurt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem
General Oberarzt a D Dr Henſoldt zu Weimar bisher Diviſions Arzt
der 28 Diviſion der Königliche Kronen Orden dritter Klaſſe dem Lehrer a D
Vonhof zu Erfurt früher in Uelzen der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe den emerilirten Lehrern Pape zu Jmmenrode im Kreiſe Goslar und
Rebling zu Langenſalza bisher in Mühlhanſen i Th der Adler der Ju
hader des Königlichen Hans Ordens von Hohenzollern dem Banwerkmeiſter a D
Thalwitzer zu Eisleben dem Steiger Hennicke zu Wildſchütz im Kreiſe
Weißenfels den Holzhauern Jäger zu Schmledefeld im Kreiſe Schlenſingen
und Ewald und Wiegand zu Stützerbach in demſelben Kreiſe ſowie dem
Pferdeknecht Wilhelm Hell vogt zu Jlſenburg im Kreiſe Grafſchaſt Wernige
rode das Allgemeine Ehrenzeichen

ſErledigte Oberförſterſte lle Die Oberförſterſtelle Poel sfeld
n Regiernngsbezir Merſeburg iſt zum 1 Jebrugr 1903 anderweit zu

eſetzen

n

Deſſan 17 Okt IJn einer öffentlichen Volks
verſammlung, die vom Liberalen Verein Kaiſer Friedrich
im Tivoli einberufen und ſehr ſtark beſucht war ſprach Buch
druckereibeſitzer Art l als Referent über den Tageblatt Prozeß
und die anhaltiſche Verfaſſung Er kritiſirte den Urtheilsſpruch
in dem genannten Prozeß welcher zu einer Verurtheilung des
Tageblatt Redacteurs wegen Beleidigung der Herzoglichen
Regierung geſührt hatte und forderte für Anhalt eine ge
ſchriebene Verfaſſung Jn der Diskuſſion ſprachen Schriftſtelker
Peus und Kommerzienrath Roeſicke und zwar ſachlich in dem
ſelben Sinne wie der Referent Sodann wurde eine Reſolution
angenommen in welcher das Verlangen nach einer freiheitlichen
Verfaſſung und einer Vermehrung und Feſtigung der Volksrechte
gegenüber der Verwaltung zum Ausdruck kommt und gehofft
wird daß bei der bevorſtehenden Landtagswahl in Anhalt und
beſonders in Deſſau nur ſolche Männer gewählt werden welche
in dieſem Sinne zu wirken entſchloſſen ſind

Zellerfeld 17 Okt IJnduſtrielles Jm Zellerfelder
Thale wird augenblicklich eines der alten Pochwerke die ſchon
ſeit vielen Jahren unbenutzt liegen ausgebaut Eine auswärtige
Firma beabſichtigt daſelbſt eine Fabrik von Preßſteinen her
zurichten die mächtigen Afterhalden der alten Pochwerke ſollen
das dazu nöthige Material liefern Die Maſchinen ſind ſchon
aufgeſtellt der Betrieb wird in kurzer Zeit beginnen

Aboldg 17 Okt Abgeſchoben Nach beinahe vierzig
jährlger Abweſenheit von der Heimatih die er nur in der Stadt
Abpolda verlebte kehrt der Konditor Ollinkain aus Rußland nach
Hauſe zurück Der Anlaß hierzu iſt freilich ein eigenthüilicher
und der Wohnungswechſel iſt nicht aus der freien Entſchließung
Ollinkain s ſelbſt hervorgegangen Ollinkain iſt nämlich ein
bekannter unverbeſſerlicher Gewohnheitstrinker der es ſo weit
brachte daß die Behörden die ihnen zuſtehenden Maßregeln gegen
den Arbeitsſcheuen in Anwendung brachten und nachdem alle
Beſſerungsverſuche erfolglos blieben ſeinen Rücktransport an
ſeine Heimathsbehörde anordneten Ein Schutzmann wird Ollinkain
heute nach Lübeck bringen woſelbſt ſeine Einſchiffung nach Ruß

land vorgeſehen iſt gSeega Schwarzb Rudolſtadt 17 Okt Münzenfund
Hier wurde beim Abbruch der alten Kirche im letzten Sommer
ein Gefäß mit etwa 3600 Brakkeaten Hohlmünzen gefunden
die aus dem Anfange des 13 Jahrhunderts ſtammen Der
Münzenfund iſt jetzt für 6000 M nach Berlin gekommen

Gotha 17 Okt Perſonalien Generalſuperintendent
Dr Bahnſen wird demnächſt Koburg verlaſſen Er wird
Generalſuperintendent in Gotha an Stelle des Dr Kretſchmar

Gerag 17 Okt Vermißt Flecktyphus Vermißt wird ſeit anfangs dieſer Woche ein junger Mann aus
Untermhaus und ein junges Mädchen von hier das ſich in
einer angeſehenen Stellung befand Aus den hinterlaſſenen
Briefen geht hervor daß beide die Abſicht gehabt haben in den
Tod zu gehen Aus Roſchütz wird gemeldet daß der ſechzehn
jährige Kanfmannslehrling Robert Flache von dort der hier
lernte aber bei den Eltern wohnte an Flecktyphus erkrankt und
an Tage darauf verſtorben ſei

Leipzig 17 Okt un e des Königs Landesverrathsprozeſſe Wie bereits mitgetheilt iſt von den
Stadtverordneten ein Betrag von 50,000 M für die Aus
ſchmückung der Straßen und Plätze gelegentlich des Beſuches
König Georg s in Leipzig bewilligt worden Wie verlautet be
abſichtigt man am Dresdener Vahnhofe und vor der Hauptpoſt
wachtvolle Obelisken zu errichten ſowie vor der Grimmaiſchen
Straße in der Nähe des Café Felſche einen Triumphbogen zu

5 m Cbauen der ein Beiſterſtüct veimſſcher Bau und Dekorationskunſt
u werden verſpricht Außerdem wird noch zahlreicher FahnenKhnncck den Weg keunzeichnen den der König vom Bahnhofe aus

nach dem Rathhauſe nimmt Die Vertheidigung des Hand
lungsreiſenden Udo Becker aus Wolfenbüttel welcher ſich am
5 November vor dem Reichsgericht wegen Verraths militäriſcher
Geheimniſſe zu verantworten hat wird Herr Rechtsanwalt

Da es gefährlich V

50 Francs weg und

Dr Wildhagen übernehmen Die vier Angeklagten gegen welche
wegen deſſelben Vergehens am 6 November vor dem Reichs
gericht verhandelt wird haben als Vertheidiger erhalten Schacht
meiſter Leo Beck aus Kanton Wallis in der Schweiz Herrn

Vechtsanwalt Zenetti Controleur Anton Bai aus Morkara in
Ftallen Herrn Rechtsanwalt Malkwitz Erdarbeiter Joſeph

Proſerpio aus Mariano in Jtalien Herrn Rechtsanwalt Bürck
und die Ehefrau Marie Bai aus Senones in Jtalien HerrnRechtsanwalt Dr Junck Bat aus e J v

Dresden 17 Okt Uhren in den Aertriſchen Wagen
on geſtern ab bis um Mitte November werden in ſämmtlichen

Wagen der elektriſchen Straßenbahnen beider Linien allgemein
ſichtbare Uhren eingerichtet die in unſerem Verkehrsleben einen
neuen großen Fortſchritt bedenten Dieſe Uhren erhalten eine
Gangdauer von acht Tagen und werden täglich durch einen Fach
mann ſorgfältig auf Normalzeit geprüſt Um unerwünſchten
Einflüſſen von elektriſchen Strömen auf die Uhren zu begegnen
wurden die das Werk treibenden Spiralfedern aus anti
magnetiſchem Metall gearbeitet und im übrigen alle Stahltheile
die dabei verwandt wurden ſorgfältig iſolirt

Vermiſchtes
Ein Geſchenk Kaiſer Wilhelms Forſtmeiſter Preulhun den

Kaiſer Wilhelm während ſeines Anufenthaltes in Norwegen öfter
in ſeinem Hauſe in Molde beſucht hat erhielt kürzlich von dem
Kaiſer durch den Oberhofmarſchall Grafen zu Eulenburg eine
ausgezeichnet ſchöne Jagd büchſe mit Teleskop zum Geſchenk
die Büchſe iſt von gleicher Art wie der Kaiſer ſelbſt benutzt
Auf dem Laufe der Vüchſe befindet ſich eine Widmungsinſchrift

Demonſtrationen gegen einen Polkaſchlächter Aus Veranlaſſung
des vor wenigen Tagen vor der dortigen Strafkammer ver
handelten Fleiſchprozeſſes in dem der Jnhaber der Deutſchen
Fleiſchhalle Abraham Katz in Köln wegen Verkaufs geſundheits
widrigen verdorbenen Fleiſches zu einer Gefängnißſtrafe ver
urtheilt worden finden vor den Geſchäftshäuſern dieſer Firma
allabendlich Demonſtrationen ſtatt Jn den Straßen in denen
die Geſchäſte liegen ſtockt zeitweiſe der Verkehr Die Polizei
muß zur Aufrechterhaltung der Ordnung herangezogen werden
An einem Geſchäftshauſe wurden ſämmtliche Fenſterſcheiben zer
trümmert

Preisanusſchreiben zur Dresdener Städte Anusſtellung Der
Vorſtand der im nächſten Jahre in Dresden ſtattſindenden
Deutſchen Städte Ausſtellung hatte n a die Beamtenſchaft der
deutſchen Städte veranlaßt Leitfäden über die zweckmäßigſte
Geſtaltung des Kanzlei und Kaſſenweſens großer politiſcher
Gemeinden zu bearbeiten und zur Prämlirung der beſten
Arbeiten Preiſe in der Geſammthöhe von 1500 M ausgeſetzt
Daraufhin ſind 27 Preisarbeiten eingegangen und zwar 12 über
das Kanzleiweſen und 15 über das Kaſſen und Rechnungs
weſen Dieſe Arbeiten werden zunächſt den Preisrichtern zur
Durchſicht und Prüfung zugeſtellt worauf dann im März 1903
in einer gemeinſchaftlichen Sitzung des Preisrichterkollegiums
die endgiltige Preisbeſtimmung ſtattfinden wird Die beſten
Arbeiten ſollen gedruckt und während der Ausſtellung der
Oeffentlichkeit übergeben werden

Gut Heil Bei der Gedenkfeier an Jahn s Todestag im
Männerturnverein in Krimmitſchau wurde die bemerkenswerthe
Thatſache erwähnt daß der Turnergruß Gut Heil von demſpäteren dortigen Bürgermeiſter G Fincke jetzt in Amerika im
Jahre 1840 ausgegangen ſei Mit dieſem Gruß hatte der Ge
nannte in jenem Jahre in Plauen i V den erſten Turnplatz
dort eingeweiht

Ein Komitee von Schneidermeiſtern das ſich in Kuſſtein ge
bildet hat beabſichtigt den im vorigen Jahrhundert zu Wien
verſtorbenen Schneidermeiſter Joſef Madersperger als den
eigentlichen Erfinder der Nähmaſchine durch eine Ge
denktafel an ſeinem Geburtshauſe in Kuſſtein zu ehren Die
Tafel ſoll auch mit einem Marmor Porträt Relief des Meiſters
geſchmückt werden Die Schneider Wiens haben hierzu einen
anſehnlichen Betrag beigeſteuert und es erübrigt nur noch eine
verhältnißmäßig kleine Summe um die Ausführung des Planes
geſichert erſcheinen zu laſſen Die Stadtgemeinde Kuſſtein hat
Madersperger bereits durch Benennung einer Straße geehrt

Teufliſche Onälereien der ihnen anvertrauten Kinder werden
gegenwärtig in der Pariſer Preſſe einer Anzahl kongre
gationiſtiſcher Erziehungsanſtalten nachgeſagt So berichtet die
Aurore von der Kloſterſchule Notre Dame de Charité in

Tonrs unter Nennung der Namen der Nonnen daß den
ſchwächlichen Kindern von den Schweſtern Strafen auferlegt
werden wie ſie böſer die verthierten Wilden im inneren Afrika
nicht ausſinnen können Es heißt in den Mittheilungen
1 Das Kreuz mit der Zunge Das ſtraſwürdige Kind
muß ſich platt auf den Boden vor die fromme Schweſter hin
werfen und mit der Zunge auf dem Fußboden der Werkſtätte
oder des Refektoriums eine gewiſſe Zahl von Kreuzen zeichnen

bis hundert Oſt wird den armen Geſchöpfen auch angeordnet
die Füße ihrer Genoſſinnen zu küſſen Die hochwürdige Marie
Sainte Roſe du Coeur de Jeſus hat ſich das Extravergnügen
ausgedacht das Zungenkreuz in den Aborten vornehmen zulaſſen Wenn das Kind vor Ekel ſchwach wird zerrt man es an
den Haren hin Manchmal ſteckt man ihm auch den Lappen in
den Mund mit dem man die Abortſitze reinigt 2 Die
Waſſerprobe Dem Kinde wird die Zwangsjacke uingehängt
und es wird dann mit dem Kopfe in ein mit Waſſer gefülltes
BVecken getaucht die Strafe dauert ſo lange bis das Röcheln
des gepeinigten Mädchens bedenklich wird 83 Die
Zwangsjacke Das iſt eine der beliebteſten Strafen in dieſem
Kloſter der Jungfrau der Barmherzigkeit Sie wird aus den
geringſten Anläſſen wegen einer Zerſtreutheit bei der Arbeit
oder bei dem Gebete einer Unachtſamkeit uſw verhängt Die
zarten Mädchen müſſen oft vierzehn Tage mit der Zwangsjacke
bekleidet im Verließe zubringen Jhr Eſſen nehmen ſie mit dem
Geſichte im Napfe zu ſich Eine Schweſter findet ein beſonderes
Vergnügen daran den auf dieſe Weiſe jedes Widerſtandes un
fähigen Kindern Exkremente auf das Geſicht zu ſhriwen und in
den Mund zu ſtecken Vor einigen Monaten ſchlug ſie einem
Kinde Schnecken in das Geſicht ſo daß die zerbrochenen Schalen
in das Fleiſch drangen und ſchlimme Verwundungen verurſachten

4 Der Keller Ein wahres Verließ zu dem man nur
durch eine Falltreppe gelangen kann Die beſtraften Kinder
werden mit Stricken in dieſes Loch hinabgelaſſen in dem das
Waſſer von den Wänden trieft 5 Die Todtenkammer
Gleichfalls ein Kellerraum in dem die Leichen herabgelaſſen
werden Dient als ſtrengſtes Verließ für die Kinder die man
g durch Erzählungen über die Leichname die auf dem Stroh
es Verließes gelegen haben in Grauſen verſetzt Mehrere

Kinder ſind infolgedeſſen wahnſinnig geworden Eine weniger
harte aber für die frommen Schweſtern ſehr einträgliche
Strafe iſt das Haarabſchneiden dem faſt keines der
ihrer Hut anvertrauten Kinder entgeht Natürlich wird das
Haar verkauft und zwar zu guten Preiſen

Ein 15 jähriger Raubmörder Jn der Nähe von Lutry
Waadt hat ein 15 jähriger Knabe an einem um zwei Jahrejüngeren Kameraden einen ren Raubmordverſuch verübt

Jn binterliſtiger Weiſe fiel der Thäter ein
über ſein Opfer den kleinen Bron her und
einem Meſſer acht lebensgefährliche Verletzungen Bei Dem wie
todt Daliegenden wahm er einen Geldbetrag von etwas über

oh Einen Tag nach der That wurde man
des jugendlichen Verbrechers habhaft Er gab an dem kleinen
Bron der regelmäßig in der Woche Geld nach einer Molkerei
u überbringen hatte ſchon öfters aufgelauert zu haben um
ieſen zu ermorden und zu berauben

ter der grünen Jnſel Seit einiger Zeit wurde

ewiſſer Dizerens

üblich Darſtell lehe n hre dec u e gente re als
n in

rachte dieſem mit

des grünen Eilands auch eine richtige Todlenwache wie ſie in

wo n e rfehlten dadurch fühite ſich unn der iriſche Nationalverei
San Francisco die Galic Liga auf das lieſſte gekränkt weil
man in dieſer theatraliſchen Vorführung die Verſpottung einer
heiligen Sitte des alten Vaterlandes ſah Es kam infolgedeſſen
zu heftigen Lärmſcenen im Theater und die Vorſtellung wurde
an mehreren Abenden gewaltſam unterbrochen Der Direktor
des Etabliſſements wandte ſich um Schutz an die Polizei und
dieſe ließ das Haus mit einer Anzahl von Poſten beſetzen Tro
dem wiederholten ſich die ſtürmiſchen Oppoſitionsſcenen Die
Schutzleute ſchritten nun ein fanden ſich aber plötzlich einer be
waffneten Macht gegenüber gegen welche vorzugehen ſelbſt
einem Poliziſten die Galanterie verbietet einer ganzen Schaar
von Damen welche mit gezogenen Hut nadeln auf die
Hüter des Geſetzes einſtürmte Es waren das die weiblichen
Mitglieder der Liga die ganz beſonders ſtark in dem Verein
vertreten ſind Was ſollten die Poliziſten thun ſich ihrer Haut
wehren und auf die ſchönen Enthnſiaſtinnen mit ihren Knülteln
dreinſchlagen Sie mochten dies um ſo weniger als ſie ſelbſt
wie ſo vielfach die Schutzleute in Amerika Jrländer waren
Sie räumten alſo vor den zornigen Landsmänninnen und ihren
geſchwungenen Hutnadeln das Feld und überließen ihnen das
Theater Die Folge aber war daß die Vorſtellung wiederum
ein vorzeitiges Ende fand

Amerikaniſcher Humor Eine Wittwe in spe Frau
Jch verſtehe nicht wie Sie den alten Bankpräſidenten heirathen

können Was hat er außer ſeinem Gelde denn Empfehlens
werthes Frau B Eine Neigung zum Schlagfluß Ein
ſchweigender lder Papa, ſagte der kleine Williwas iſt eine Menſchenfalle Papa ſah ruhig Mama an ſenkte
dann ſeine Augen wieder auf das Papier und las weiter
Geſchäftliches Erſter engliſcher Lord Haben Sie Miß
Porkpacket einen Antrag gemocht Zweiter engliſcher Lord
Nein ihrem Vater Jch haſſe es mit einer Frau geſchäſtlich

zu thun zu haben Geſtörte Ruhe Gibbs Es nutzt
nichts liebes Kind Jch gebe unſere Plätze in der Kirche anf
Jch kann den neuen Prediger nicht länger ertragen Frau
Aber John Gibbs Nichts da Maria Die letzten drei

Sonntage habe ich nicht ein Auge zugethan
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75 150 125 und den neuesten eolangen Meter von 3,50 Mk bis aus kräftigom Tuch mit moderner Biesen Applicgtion

MontasVorzugspreise e
e MittwochColf Cape 3 Mk Herbst Iandschuhe aus Far S Pf Damen Hut 75 M

aus gutem Velour 100 em lang mit karirter Innenseite Piqué Gewebe in allen soliden Farben Bleganter Sammet Bolero besonders chic gurnirt

Bulgaren Blouse 25 Mk Herbst Handschuhe an e IS Pf Kinder Iut en 75 Mk
entzückende Winter Neuhotlt moderne Karos aparte Farbenstellungen Grosse Homespun Matrosenform entzäckende Ausführung

Damen P aletot 75 Mk Herbst Handschuhe a re 28 Pf Krimmer Mütze 75 Pf
aus prima schwarzem Prüsidentstoft extra lang Riogwood extra schwere Qualitäten Matrosenform mit Schnalle und Feder gediegene Qualität

Costüm Rock 85 Mk Chin Ziegenfelle 75 Mk Pelz Barett 50 Mk
aus modernem schwarz Weiss melirtem PFantasiestoft Grösse 90 180 em wirkl Preis 50 Mk jetzt mit Fantasiefeder und Pelzponpons ehie garnirt

Seiden Atlas zen 50 Mk h 75 Mk Pelz Boa I Mmit Tülleinsatz und reicher farbiger Handstickerei Grösse 75 150 em wirkl Preis 8 Mk, jetzt ca 80 cm lang mit Kopf ad Schwüängzehen

Blousen Flanell gar 29 Pf Saion Teppicke 75 Mk Rüschen Boa 75 Pf
in prächtigen Streifen gate Qualität Meter imitirt Persisch Grösse 195 200 en 1 enwarz ca m ang gesehmackvolle Ausführung
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GSGuür den Anzeigentheil verantworilich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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